
(NroAe ! !
in Allentaun. !-

wohlfeile Güter. !
Sitiith nnd Lira »er

sie soeben den allbekannten StohrssianS des-Maj.

Joshua Hanfe, au süd-weülichen Ecl« deS Warkl-
in dcr

ja nichts^?ll>r Stock b«st:ht aus den schönsten, besten

Trocken-Waaren, Grozereicn und
QuicnS-Waaren.

D 1? eH-E) ü ö e 1«,

eon allen Stvles und PätlcrnS, schicklich für die

lahrSzeit ?solch« als schwarz« und colterirt« S«id«,
alle Arten DelaineS, De Veqe. französische Merinos,
Coburg Tuch, Alpaca, PlaidS, Velvct, GinghamS,
PrinlS, alleS wohlfeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
Schawls! Sckawl!

Ein horrlich«s Assort«ment SckawlS, passend siir
die ZahrSzeit ?kommt und sehet für Euch selbst-?lhr
könnt in dieser Hinsicht für »ichlS fragen daß sie nicht
hab«»-?alles wohlfeil zu verkauf.'» bet

Smith und Krämer.

ManttS'Gttter.

den, W.'stinqS, Seidenrel?et-WestinaS und kur, alles
das nur verlangt werden kann, wohlfeil zu verkaufen
bei

- Smith und Krämer.

HauSha!t-Güter.
Ein« sierrliche AnSwabl MuSlinS, ScheetingS, Ti-

ckings, CheckS, Tischtücher, Irisch Linen, NUnkelS.
MarseileS, O.uiltS. u. f. w., das schönst« Assortiment
das j.- in Alienraun war, und ungeheuer wohlfeilzu

Smith und Krämer.

<s!?o;ereien.

ment Grozercien?alle Artikel die N« biSlier gehalten
siabsn.?lhr Vorrath Zucker, MolesseS, <«>>

würze. T >ee, Rosinen, Schnitze, Ääs«, u. s. w., ist
wirklich nicht zu übertreffen und ist daher so ganz
billig zu kaufen b«i

Smith und Krämer.

Smith und Krämer.
Spiegel! Spiegel!

bei

Smith und Krämer.

Salz ! Salz! Salz!

Smith und Krämer.
Bärpet nnd Oel-Tncb.

Boden Oeltuch von jeder Breit«, Lel SchädeS.
Tis.l'-Oehllückier, Stiegen-Oebltüchcr, aNcS rein Ne>

Smith und Krämer.
Makarelcn.

Smith und Krämer.
Mär, 21. nqbv

Vonnew! Bonnetö!

F.rney rape, Seidene,
Lace und Fa»cy Neopolitan,

.ÄW Dunstable u. EnglischeSplitt-

Stroh - BonnctS, FlätS, La-

tin anderer Schap in Allentaun kaun.

Alte BonnctS werden ausgcbeßert so daß sie

V.?Land-Millin«r w«roen an den Groß-
Verk msv City Preißen mit Gütern rerseh«». Ver-
gebt dcn Ort nicht, es ist derselbe No. Z-Z West Ha-
»nÜton.Tlraße in Allentaun, Pa.

MrS. Stopp und Co.

Waltou'-s
Amerikanische Pillen.
Freude für die Leidenden!

Zunz Amerika Siegreich!
Ein« kliin« Schachtet von Pille» curirt W aus

IIXI Fällen. Kein Balsam, k.in Mercurv, kein bö-
s.r Geruch dcS AtheinS.k.inc Gefahr der ltntdeckun.',

Straße, unterhalb d.r Rai«, Philad.lphia, gesandt

di« gcschrieb.'N« Unterschrift, D. G. Walto», Eigen-

macht bast zu crhalte.i was gewiß ist? ci» «ra dV
tal eE» r.

Febriiar!l. ril^l

Äruk.t. zu baben bci
W^däst

I. A ?'«s«r

Sehet nisd Höret!
Immer größer, schöner und wohlfeiler!

iL in ungeheuer großes Äsfsrtcincnt

Von Frühlings - Güter.
Die Neue Firma l

Gut!) nud Nocder,
Stohrhaltcr in der Stadt >

Ihr« Absicht ist schnell« Verkäufe und niir kleine Pro-

"' '

Trocken-Waaren, Grozercicn, Quiens-
Waaren, u. s. w., ist wirklich ein herr-
licher und wird nirgendswo in dieser
Stadt übertroffcn.

Ladies Drcfl - o)nter.

«Yingba iiS, Brilliands, De Beqe, Poult D.
Loit RopeS, Scheppard Plaid, Fanen PrintS, Dreß
?rimmi»gS, Marseilles TollarS »nd SleeveS, Hals-
tücher, Handschuh«, Strümps«, MittS,ParasoiS, Ben-
der, Fring«S, u. s. w., a!1«S ganz wohlseil zu vcrkau-

Guth und Nöder.
DresZ - Güter-

Französische und überhaupt all« Arten, Qualitäten
und Farben von Zuch, Doeskin CassiniereS, Kentucko
Jeans, Tweed, und kurz alles wonach man in diesem
Fach« fragen kann und alles ist billigzn erhallen bei

Guth und Röder.
Sanohalt - Llrtikel.

Ein« herrUck« Auswahl kinin - EbeckS, gebleichte

Cklth und Röder.
Grozereien!

Ihr?kssortemcnt wrczereien ist gan; besonders un-
übirlrcffllch, und besteht a»S Zucker, Caffee, MolasseS
u. s. w , ?serner haben sie herrliche Makrelen, Salz,
Ajmitz«, Pkirsich-Sckniye, Rosinen, KS«, Cracker«,
v'iuia Bolinen, Thee, Ebekelode, Spices, u. s. w.
alle« w«it billiger als gewöhnlich zu verkaufen bci

Guth und Röder.
QnienSwaaren nud Spiegel.

Ihr Ässortcment ti.scr W'arcn ist in der Tl'ai
glänzend, und sie fühlen versichert ta>) sie niemand in

Guth und Röder.
Gärpet nnd Oel-?nch.

AII.S was in diesem Gesch!iftS-Zwiig v.'rlangt w«r-
den kaN», trifft man ebenfalls bci ibnen an, und sie
geben di« Vcrsicherung daß aus-erhalb den Seestet-
ten dies« Artikel ni«mand wohlf«iler verkaufen kann,
al« wie sie.

, Arten der gewöhnliche» LandcSproduk-
tcn werden im Austausch für Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Nöder.
Die Dankabstatt,»ng.

Dank ab für ber«i>S gen«!!«»« Kuntschasr, und bitten

fiilile» versichert daß sie in Hinsicht d«r Gut« der
Waaren und der billigen Preise all« befriedige» kön-
nen.?Rufet daher a» und überzeugt Euch von der
Wahrheit des Obengesagten?denn das Besehen kostet
ja nichts, und di« Giltir werden all« ganz gern« ge-

. «.'igt.?V.'rgcfict den Ort nicht, «S ist derselbe No. v,
West-pamille» Straße, tu Zlllentaun.

Guth und Röder.
v Mär, 31. ISSS. nqbv

(Ks ist sonderbar
und doch ist es wahr,

t daß die neulichcn harten Zeiten unsere junge ?eute
- nicht davon abhalten, wenn sie «inmat sich dazu ent-
- schloßen baben, das Haushalten anzufang«n> und wie

l es jetzt scheint wird li«s«S Frühjahr ein stärkerer Zu-
drang als j« zu d«m

, Allentaitn (zhina Stolir,
, gegenüber dem Conrlhause sein, und zwar nur s»S

. cer Ilrjeiche weit dersclbe immer mehr »nd mehr be-

kann, wa« in dem Weg« von

- Queeuöwaaren, Dcls oder Crockerie ?so wie
Stein-, Erden-, Vrittannia, Glas- und gel-

° ben Waaren, und Lampen,

.
in, aNgemeinett Gebrauch sind?iittd zwar an P^i-

- IMS zu b«s,iedigen. lind da wir unser« gai ze Auf-
- merksamk.it darauf gerichtet halte» in großen O.uan.

titäten zu kaufen, und dadurch öfter« sich einstellen-
den Verwsteu in den CitieS vcrzubeugen, so tönncn
wir a» verkauft», dcnen gcwiß^niemand
einschlagt. Wir habe» gleichfalls cine Acrdchcrung

Lampen-Geschäft

>- Einfachheit, Reinheit und Helligkeit d«S Lichts. Ih-

d barcn Einrichtung, wodurch alles Material in Flam.-

>- de» kl best«n »nschlilt-?ichler gleich kommt für 1 Cent

r di« Stund«, oder ein Vicht welckes ö llnschlitt-Lichler

s'! gerichtet. Gleichfalls als ein«
> Parlor- nnd Ornaniental Lampe.

blos einmal in zwei Wochen getrimmt" zu werden,

se Dieselbe machen durchaus k.incn Rauch. Alk« Kau-
p fer können <?« U l abeu dies.lbe vollkeni

"
. Allentann Ttvbr,

l Februar nabv

st ?lrteu ven Meißeln, Teiek und ncti.-
> « t n'kndigeS Schreiiier-!Zj!scl>iir, zu haben bei
> J !L. M^fe?.

N e lt c

FrübSentZs -Wahren.
Wolle und Burdge

Statte» ihre» stunde» für bisherige liberale llnter-
ililKungüffentlichen Dank ab und hoffen durch?l»ge
bot guter Waaren an den billigsten Prrisen auf eine
Aoritauer ihres Zuspruchs, am

Neue» Dtohr,
an den« neuen vierstöckigen Gebäude, 4 Tlillren m -

terhalb de», Marktplatz, Hamilton Str-Pe in Allen-

No. k».
Darbst crSffnen wir gegenwärtig einen srkendlten

Stock von Frühling«.Gütern,
welche wir an den allerbilligst.n Preisen zum Ver-
kauf anbieten in sich fassend
Schwarze Seide, Feine ChallieS
Fänet? Seide, MouS Delains,
Farbige BrrcgeS, Verege DelainS,
Gingbains, Scha>v!s, LawnS, AlpaeaS, >

Äiantillas, Collars u. s. w.
Wie auch ein rolle« AssorXment von

L.ldieS Trciuer-TFaaren.
von den besten Sorten Dreß - ZrincheS, Slriimpfe,

V o ll si n n d i g
mit einer vollen Auswahl rcn Waaren für Männei

Tuch, Cafsimere, Casstnett, baumwolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

samlnt gebleichter und brau>
neu VinSlinS, Checks,

und Linen,
alle« vom besten Material und zu den niederste-.

S-Hmalt, Schinken Speck nnd anderc
>rocukte w.rd/n in, Austausch filr Waaren ange-
nommen und der höchste Marktpreis dafür erlaubt.

Durch den Verkauf der besten Wcwren an den bil-
ligsten Preisen hoffen sie auf fernern Zuspruch.

Wolle und Burdge.
Allentaun, Mär, NI. 185?,

G rozereie n.
Ein herilich.S Assortem.nl von Grot.rieS, als Zu-

cker, Caffee, S-'rup, Zbee, Schinken, Beek, Gewürze,

Wolle und Burdge.

<säri>etö nnd Orltnck.
4.55,.g.-,nd 8-4 Oeltuch der besten ZZerscr

tigung. 4-5,-und ö-I Tisch Oeltuch.
V.netian, Hciar und eine Verschiedenheit anderer

EärpetS zu verkaufen bei
> . Wolle und Vurdge.

Z?! «treten.
??o. 1.? und !i, in j. j und ganzen BärrclS, zu

haben bet^
Wolle und Burdge.

Tal,! Sal;! Salz!
i Gemahlenes und feines Salz zu verkaufen beim
, Tack oder Büschel, am Stohr von

Wolle und Burdge.

QnienS-Wüarcn.
Ein volle« Assortement in SettS, beim Dutzend

oder Halbdutzend, im Slohr und zu verkaufe» bet

Wolle und Vurdge.

, Spiegel! Tpiegel! -

Wolle und Burdge.
° Allentaun. Mär; !11. 18.'>8. nqbr

' Herring' 'S

Sicherheits-Kisten.
Der anerkannte Clia,»pion!

Der neulich« Versuch bei dem
' Brande z» R e a d i n g bat den

u und da« Verdikt von

- Auszug aus dem Bericht der
e Fomnnttee, bei der Feuer-Probe mit den eisernen

° Kiste» zu Reading :

?
Au, 2i>sten Februar versammelte» sich alle die

Mitglieder der Commillee, um die Kisten, Biicher
l Papiere (w.l.hc in dieselbe g.tha» word.'n wa

' z»erst die Kiste hatte auf der in.

Seit« derselben."
(Unterzeichnet) H. F. Fell?,

P. N. Cvlemait,
A. H. Peacock,

> Reading.
i Reading, März L, 1857.

Publik»!» si.h der

> Bailey und Herring,
Di« einzigen Verfertiger ron Herrina'S Patent

Thanipio» Kisten in diesem Staat, No. 31 Walnuß
i Straße, Philadelphia.

Der Versuch welcher durch ander« Partheien g«-

' Lerwst.""" °bn« au n-r """> «injiz«n

. Mai IS? 18Z7. nc>lZ

Bidel-9tiederlage.
' Tie Lccha Bibcl-Ecsellfchast hat ihre
- Niederlage im Vuchstohr zuni ~Lecha Patriot" in

Allentaun, wo Bibel» und Testamente in verschie-
> denen <prachcn zu de» billigsten Preisen zu haben

lind.

Papier! Papier!
' Alle Arten Brief-, Conrmercial-, Note-, Tap-

. Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und gar
billig zu vcrkaufen ii» Buchstohr von

Lt«ck, T tlth li. Hckf?> ch.

Mord! Mord!

Joseph Stopp von dieser Stadt,

Wohlfeilen Bargeld Stohr

Frühlings- und Sommer-Güter,
welch.' er und s.inc Clerks jetzt auspacke», an seine»,
woblfeilen Bargeld Stohr, Re. g', West Hamilton
Straße, in Alleiitaun, Pa. Keine barte Zeiten an
dem wohlfeilen Bargeld Stohr. ?Lehel hi.r Ladies,

Nahe 1L,990 Zl'U'dö Dreß-Seiden,
Von allen Farben und Preißcn von 37 Emts

bis 82 per Zard; nahe llZgll Frühlings- und
Sommer - Schawls und Mantillas von allen
Pleißen von 7Ä Cents liS das Stück. ?

Gleichfalls eine große Lot fchwarzseidene und
Tipet Merino nahe !W
weiße Crape Schawls, plain und bcgiänzt. von
S 5 bis L25 das Stück. ?Ferner, clwa I itX)

Aärds neue Style Delains, Berege Delaiiis,
DucalS, Pessians, LawnS, u. f. w., von 6 l
Cents und aufwärts?also nahe an ILOO Pa-
rafols und Regenschitme, von ISZ zu A3 das
Stück. Gleichfalls 17 Schubkarren und L
Karrenladuugcn von wohlfeilen Kallunen, und
etwas weniger 700 Duzend Strümpfe und
Handschuhe, an 3 Cents und von da aufwärt?
das Stück.?Ebenfalls rtwas weniger als 3000
Ladies und Herren gewöhnliche und embroidered
und Fäncy gekränzte Halstücher, vo»Li Cents
bis zu 83 das Stück. ?Ferner nahe an 100
Duzend Ladies schwarze MittS von alle» Prei
sie». Also nahe 7000 Ladies embroidered
Lollars von 4 Cents bis 83 das Stück.?
Gleichfalls ein schönes

Assortenleiit Trauer IVaarcn,
Von allen Benennungen, so wie Dreß-Trimminge

und FrlugcS, ein großes Pssortement wohlfeil
für Bargeld.?Ebenfalls nahe 17,000 Aart
gebleichte und ungeblelchje MuSlinS von Z bie
24 Aard breit ?eine große Lot Bett-Ticking
Tischtücher, Towling. Checks, GinghamS, FeN'
ster-CurtainS, Del-SchädeS, u. f. w. Alf«
eine ungeheure Lot

Güter für Männer und Knaben,
Von allen Arten, nämlich für Röcke, Westen unt

Hofen von ö l Cents bis zu Lii per V-lrd.
! Gleichfalls fertig gemachte Kleider an hall
! Pieiß. ?Er hat auch für funge Haushälter ei
' »e große Lot Carpets, Boden- und Tifch-Oel

tuch.?Ferner
GlaS- und Quienswaaren, Spiegel, :e

alles wohlfeil für Bargeld.
Gleichfalls für alle Arten von Haushälter, M

und Jung, Reiche und Arme, Hoho und Nie
dere ?alle die Geld haben und sich darau
verlaßen zu Essen um gut zu leben könne»
Makrcleu erhallen von l l'is 100 CafkS ln !

oder j und ganzen Barrels. ?Ebenfalls hat e

eine splendide Lot Zucker von Ot bis zu ll
Cents das Pfuud. Ferner MolasseS an «!

Cent per Quart, desier-Syrup 12j Cts. pe>
Quart und der beste Back'Svrup der je in Al
lentaun gerollt worden ist. ?Also herrlicher Ho
nig, Caffee, Thee, Chokolode, Käs, Besen
Rice, Schulter», HamS, Lard, getrocknete Früch
te u. s. w.

Stopps woklfeiken, SargelS Stodr,
S!o. !!'> West, Hamillon Straße, in All.'ntaun.

31.155S rq'.!

Ein großes Werk für Agenten!

Jahren in Ketten!
Oder das Leben eines Amerikanischen Sclaven

von ihm selbst geschrieben.
ObigeS ist d.r Titel einer der meist interessante«

Biographien des TageS. Dasselbe hat im letzte!
H.bruar die Presse verlassen ?c»lh>ült 4M Seiten?
und lostet nur Hl.?E.> ist eine gemeine Geschicht
eines amerikanischen S.laien im weite» Süden, wel

he fand.
"

IVew sagt die preise?

kaum weglegen tonnen bis er es dur.hgcl.s.n hat.?
(>?>. Era, Waschington, -O. D.

Eine ErMlung cigner vcrfahrung wie die obige

lLin Agent für jedes 6>.unty.
wird sogleich verlangt, welcher dasselbe als reifende«
Agent verkauft. ?C'in solcher kann ven

850 l'ia SIOO per verdienen.

.Hl.iZ'» verkauft werden indem wir aber wenigstens
IW,l>oj) Copien durch die Agenten abzusehen geden-
ken, lo baben wir den Kleinvertaufs-PreiS an nur
HI festgesetzt.

Ein Sample-Copie des Werks wird durch die Post,
das Porto bezahlt, nach Empfang deS PreißeS ?gleich-

Ta>'ts>n, Herausgeber.
No. A?tnn Straße, Neurork.

MSrz 11. ISSB rgIM

Vieh-Pulver.
DuvoyS berühmtes Viehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaillr, in Lon-
don das erste Premium und bci der letzten Lecha
Caunt? Ackerbau Ausstellung tbenfalls das erste
Prcmiuni zuerkannt Worten ist, verfertigt durch

' E. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
verlausen in dem Buchsivh: von

Ree?, Gutl, und Helfrich.
November 23. 1857.

und Gabeln, auch Gabeln all.in, Loffc-V.'! '.'ichl.rsiöckc, Lichlsckecvcn, Krauü.obeln.Schec'
ren, Taschen- »nd Z'chiachtiücsscrn, Hl.ischwaagcn unt

i«ntkre mm HauShaU nöthig- Lrlikel. zu baoe» tti
t B M«s«r

Grosze Vargmtts!

über.instiuimcnd, wieder absetze > werden.?Unter den
bereits erhaltenen Güter befindet sich ein herrliches
Asscrtemcnt von

L idicö Dresi-Gnter,
als Alpa.aS, Debeg«, Challi, Beie.z« DtlainS, Du-

Griin, Neninger und Co.
Man»S-A»ter,

Neninger und Co.
Scbwar; Seidene Nlantillas.

Grim, Neninger und Co.

SekawlS! SckawlS!

Grim, Neninger und Co.
r o z e r e i en.

El» vtNständiacS ?lssort«ment von Maklereien, als
Ealsee von allen Arten, MalasseS. alle Sorten Zucker,
yonia, TlieoS. so wie überhaupt all« Arten

Grim, Neninger und Co.
Matarele »

in ganzen, halbe» und viertel Borrels, an den nie
drigsten Preisen zu vcrkausen bei

Grim, Neninger und Co.
S al;VZcllz^LaÜ!

Liverpool gemal>lenes Salt in Säcken »nd bei dem
Bxschel?gleichfalls feines Ascklon Salz, und kleine
Säckchen Dair« Salz zu erhalten bei.

Grim, Neninger und Co.
Spiegel! Spiegel!

bei
Grim, Neninger und Co.

Carpets »nd Oeltuch,

Grim, Neninger und Co.
QnicnS-TLaaren.

und QuienS-Waar.n, ron allen Qualitäten, an den
niedrigsten Preisten zu erhalten bei

Grim, Neninger und Co.
Allentaun April 7. 1858. rq'>t

Dr. De Ärmond,
Letzthin vvii der City Paris,

verlangen kann, und olin« welche es viel zu leiden

Dr. De Armond's Pillen für Frauenzimmer,

begleitet s.in würde, nur daß sie versichert sein tonn-

Dr, De Arinond's Herren und Taincn St.uk-
> ungS-Pillcn,
' gegen alle Schwachheiten der Generative Organ.»

oder durch Briefe, in allen »».stünden und in 8.,»q
auf alle Gegenstünde, sich auf seine Prcf.ssic» bczicb-

'

n.il?

Fisch - Takcl

LS a a r e n l a g e r.
Fischangeln und Takel.

Beste Kirdy, Limerick, Virginia, veibeßerte Fo-
rellen, See, und jede Art von andern Fischangkln.
Forellen Fliegen, Gut und andere Snood». Mrß-
ingne ReelS. Fischruthcn von jeder Gattung;
Canton Graß, Seidene und Haarschnüre, Netze,
Gill-Tivcin, Fischnetz - Twein, Packschnüre, Piano
und Duleimer Draht, und Violin-Saiten.

tLct'tes Harleiil <l?el, ein wirksames Mittel
für Schmerzen in der Brust, Travel und ander»
ähnlichen Krankheitsfällen. Ebenfalls j

Feine Englische Twist einläufige und doppelte
Flinten, Pulver-Flasks. Schrvtsäcke und Pouches,
GämrbägS, und Schieß-Apparaten i»> Allgemei-
nen. Ges. He>l'erger, Importeur,
?!k. 5Y (al'e No. s>») Nord dritte Stral-e, 2 Tbüre»

unierbalb dem St. Charles' Hot.l, Philad.lphia.

Mävz SZ. '^s^
GvpS ! (>)YPö! GYPO !

Sin« große O uanlität gtmahlen.'r GypS, ist an
billigc» PrciSen z» erhalten, an der großen und vuS-
ged. bnten Mab! nüliie, unterhalb All.»taun, bei dem
kleinen Lech» Zluß, bci

Mittley, 'LVcaeer unS Co.

Neue Waaren

Äm Volkö-Ztohr,
No. 1l N»rdost-Ecke der Achten und Hamilton«

Straßen, gegenüber Hagcnbuch'S Gasthaus.
D. I Schla « ch,

mach! seinen geehrten Kunden und allen Uebrigen
besannt, daß er soeben von Philadelphia und N«u-
azork zurückgekehrt ist, mit einem der besten und

wolilfeilsteu ÄssortementS von Trockenwaaren, Groz«-
>un, Oui aarn, cte. das inliegend elnei^
Da? Bcseben kostet nicht« und man kann sich da»
durch von der Wahrheil de« Gefügten iiber,«ugo«>.

D. I. Schlauche

Ladies D r e ß g ü t c r.
Schwarze Seide von allen Prciße» von bis 2

Fänen do. de. to. 2 üll

Seide PoptinS, Muslin dcüainS. de Bach«, Meri-
nos, Coburg«, AlpaccaS, Plaids, FlannelS von jeder
Torte, tAingliamS, Eali.oS von jedem Styl und al-

D.l.Schlauch.
Herren Güte r.

D. I. Schlauch.
GrocerieS! GrocerieS!

D. I.Schlauch.
Quiensw a a r e n.

D. I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
CarpetS und Oehl-Tucb.

Floor und Stiegen Oeltuch. Floor Oeltuch ron 1
bis 2 A-irdS breit, Zloor und Stiegen CarpetS, zum

D.J.Schlauch.

Salz! Salz! Salz!
Asbton und Livcrpcol Sali, beim Sock »nd beim

Buschel ebenfalls Zischsalz in kleinen Säcken »» zu
verkaufen im »vohlfeilen Stohr von

D. I.Schlauch.
Neue Makre l e n.

D.l.Schlauch.
Allentaun, April 11. pq?

Ein herrlicher Stock

Sommer-Guter.
Breinig, Religh uud Drcinig,

Do» Sommer Kleider

Geschmackvollen Kleider - Haus

'«ed.'iciilniß, daß ein jedes Kleidunqestiick welche«! jn

. Kurz, alle Alte» Artikel, die für Summer-Kleider
verlangt werten können.

Die lernlmt.st« Zbatjach« in Bezug auf Breinig,
N.ligh und Breinig» Stchr, ist tie, daß sie für
Cäsh kaufen, und daher können sie
Billiger verlausen, als irgend einige

Ler andern ;

Halstücher, Hemden. CollarS, Sommer-Strümpfe,
Untcr-Hcmde», Unter-Hofe» von allen Arten

und kur, Alles welches gewöhnlich in StohrS dieserArt gehalten wird.
Ruf.t an ihre ehe Ihr senstw»

Breinig, Neligh «nd Breinig.
April 21. I8S«. rq?'v

Pennsylvania

Draht-Werke,
No. 2?l> Arch-Strafie, zwischen derSte» und 3le»
und gegenüber der Bread Straße, Philadelphia.

meßignes »nd kupsernes Dratbtuch flirPapiermacher
ete. CrlindcrS nnd Dandy Rott« auf die beste Wei-
se gefüttert.

Sciiwcr Dr"kte für Funkenfänger, Srebe

Bayliß, Darby und Linn.
April It. 135?. n.'lM

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher der

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
und positive an Philadelphia Preisen zu verkauf«,
M Keck, Gath 5. Htlfrlch.


